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Präsenzunterricht in Zeiten von Corona – gültig ab 18.05. 

               

Hygieneplan Gesamtschule Wallrabenstein 

 Verhalten beim Bustransport: 

Die Schülerinnen und Schüler halten sich an der Bushaltestelle im Ort und im Bus bitte an die 

Abstandsregeln und tragen einen Mundschutz.  

Unterrichtsbeginn und Unterrichtsende sind je nach Lerngruppe unterschiedlich, damit möglichst 

wenige Schüler gleichzeitig im Bus sitzen. 

In Wallrabenstein angekommen, folgen die Schülerinnen und Schüler dem Lineup-System von Bus bis 

zur Aufstellfläche auf den Höfen. Sie werden hier von Ihren Lehrern beim ersten Eintreffen begleitet. 

 Verhalten auf dem Schulhof vor Unterrichtsbeginn: 

Auf dem Schulhof sind ebenfalls die Abstandsregeln zu beachten. Es sind Aufstellflächen markiert, 

diese bitte vor Unterrichtsbeginn einnehmen. Auch Schülerinnen und Schüler aus Wallrabenstein, 

betreten den Schulhof bitte mit Abstand zueinander über die Zufahrt zum Busplatz.  

Vom Schulhof werden die Schülerinnen und Schüler vom jeweiligen Lehrer abgeholt und in die 

Klassenräume geleitet. Der Mund-Nasen-Schutz ist angelegt, beim Betreten des Gebäudes und beim 

Gang in die Unterrichtsräume. Die Schülerinnen und Schüler folgen Ihrem Lehrer im Gänsemarsch mit 

entsprechendem Abstand voneinander. Lieber langsam gehen und Abstände beachten, als dem 

Vordermann zu nahe kommen. 

 Regelungen im Klassenraum: 

Im Klassenraum nehmen die Schülerinnen und Schüler sofort einen Platz ein, der während der 

nächsten Zeit nur von ihnen genutzt wird. Es finden keine Diskussionen oder Platzwechsel statt. 

Ist ein Durchgehen durch den Klassenraum erforderlich, z.B. wegen des Aufsuchens der Toilette oder 

zum Händewaschen vor Unterrichtsbeginn, ist vor Verlassen des Platzes der Mund-Nasen-Schutz 

anzulegen. 

Für die Schülerinnen und Schüler stehen in den Klassen Handseife und Einmalhandtücher zur 

Verfügung. Bitte die bereits bekannten Handwaschregelungen beachten. 
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(Für Nachfüllbedarf stehen in den einzelnen Aufgängen  - EG, links neben der Eingangstür - 

Einmalhandtücher-Pakete bereit.) 

Die Toiletten sind geöffnet, werden aber nur einzeln betreten. Das „Besetzt-Schild“ bzw. der 

„Besetzt-Kegel“ ist anzuwenden. Die Toiletten werden regelmäßig durch Fachkräfte gereinigt und 

desinfiziert. 

 Verhalten bei Beendigung der Stunden/ Lehrerwechsel/ Pause: 

Die Kollegen reinigen bitte beim Verlassen ihres Arbeitsbereiches das Lehrerpult des Klassenraumes  

mit dem bereitstehenden Flächendesinfektionsmittel. Dieses verbleibt im jeweiligen Klassenraum 

und wird nicht mitgenommen. 

Die Fenster werden von den Schülerinnen und Schülern zum Durchlüften während der Pause 

geöffnet.  

Anschließend verlassen alle, beaufsichtigt durch den/die Lehrer/in, den Klassenraum so wie er auch 

betreten wurde (mit ausreichendem Abstand nacheinander). Der Lehrer begleitet seine Lerngruppe 

auf den entsprechenden Pausenhof, der Weg führt außen um die Gebäude herum und ist markiert. 

 

 

Jede Lerngruppe hat einen eigenen Schulhofbereich und andere Pausenzeiten. Auch auf dem 

Schulhof sind die Abstandsregeln einzuhalten.  

Die Betreiberin der Cafeteria startet einen Fensterverkauf mit kleinen Snacks und zwar an einem 

Fenster des Schusterbaus im EG und an einem Fenster der Schulküche. Bitte haltet euch auch hier an 

die Abstandsregeln. Die Mensa ist für unsere Schülerinnen und Schüler nicht geöffnet und ein 

Verlassen des Schulgeländes in den Pausen ist nicht gestattet. 

In den Pausen lösen sich die Kolleginnen und Kollegen ab. Die Schülerinnen und Schüler werden von 

ihren jeweiligen Lehrern/innen abgeholt und in den Klassenraum begleitet. Die Schüler warten so 

lange auf dem Schulhof bis der/die Lehrer/in eintrifft. 

Sollte die Wetterlage so sein, dass ein Aufenthalt auf dem Schulhof nicht möglich ist, bleiben die 

Schülerinnen und Schüler unter Einhaltung der bestehenden Regeln im Klassenraum, die/der 

anwesende Kollegin/Kollege hat Aufsicht. 

 

Pausenzeiten Vor Schusterbau Rondell 
vor Aula 

Vor rotem 
Platz 

Roter Platz Zwischenhof Tischtennis- 
platte 

  9.20 –   9.40 10 E & 9 H/ 8a & 8c 6a/ 9a/ 9c 6b/ 8d 6c/ 7a 6d/ 7c/ 8b 9b/ 9d 

10.10 – 10.30 10 C & D 5a 5b 5c/7a 5d 7b/ 7d 

11.15 – 11.35 10 E & 9 H/ 8a & 8c 6a/ 9a/ 9c 6b/ 8d 6c/ 7a 6d/ 7c/ 8b 9b/ 9d 

12.05 – 12.25 10 C & D 5a 5b 5c/7a 5d 7b/ 7d 
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 Verhalten nach Unterrichtsende: 

Die Fenster werden verschlossen. Es dürfen keine Utensilien auf den Pulten zurückgelassen werden. 

Die Reinigung der Tische erfolgt jeden Tag im Anschluss an den Unterricht durch die Reinigungsfirma. 

Der Mund-Nasen-Schutz wird angelegt. 

Die Schülerinnen und Schüler verlassen, beaufsichtigt durch den/die Lehrer/in, den Klassenraum so 

wie er auch betreten wurde (mit Abstand nacheinander). Der Lehrer begleitet seine Lerngruppe zum 

Busplatz und macht dort die Busaufsicht. 

Auch beim Einsteigen in den Bus werden die Abstände eingehalten, jeder hat einen Sitzplatz. 

 Notfall/ Aufsuchen des Sekretariates/ Hausmeister/ Schulsozialarbeit: 

Sollte eine Schülerin / ein Schüler während des Schulaufenthalts Krankheitssymptome entwickeln, 

wird er in den Sanitätsraum geschickt, in dem sie / er sich aufzuhalten hat, bis sie/er von den Eltern 

abgeholt werden kann. 

Eine entsprechende Information machen die Kollegen bitte per Handy an das Sekretariat. 

Das Sekretariat ist nur in dringenden Fällen aufzusuchen.  

Benötigte Bescheinigungen oder Ähnliches können telefonisch oder per Mail angefordert und per 

Post oder Mail verschickt werden. 

Die Schulsozialarbeit ist mittwochs bis freitags über das Sekretariat zu erreichen. Frau Jirsch und Herr 

Gleisner kommen in den Pausen auf die Pausenhöfe, um den direkten Kontakt mit den Kindern zu 

suchen. In dringenden Fällen gibt es Sprechstundenzeiten. 

Über die hier genannten Verhaltensregeln und Informationen werden die Schülerinnen und Schüler 

am Rückkehrtag in den ersten Unterrichtsstunden nochmals durch die Lehrerinnen und Lehrer 

informiert. 

Jeder, der sich nicht an diese Regeln hält, gefährdet sich und andere. Wir erwarten von Euch ein 

vorbildliches Verhalten. 

Wir, die Schulleitung, die Kolleginnen und Kollegen, die Hausmeister, die Sekretärinnen und die 

Schulsozialarbeiter sagen: „Dankeschön, dass Ihr euch an diesen Hygieneplan haltet!“ 
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